
U H F.VIELKANATOSZILTATO R

Tvpe ED tO
ED OIO

für UHF-Empfönger Type ED 80 und

für UHF-Sender Typen SD 002/30.. , SD 010,/30..

Tronsistorbestückt Quorzgenou

Au{bereitung der Steu erfreq u en zen noch dem Verfohren der Frequen zsyn lh ese

Aufgoben und Anwendung.

Der UHF--Vielkcno oszi lotor Type ED I0 bzv,'. Type ED 010 dient zLrr Erzeuguno quorzgenouer
Steuerfrequenzen für UHF-Sender bzw. -Fnpfönger und ist in Schritten zu 50 kHz für eineEnd-
Irequenz zwischen 220 Lrnd 400 MHz einstel 'lor. Bei rJern vorgesehenen Konolobstond von

50 kHz können mit diesem Vlelkono oszillolor lnnerhclb des Frequenzbereiches von 225...
400 MHz (internotioncler F ugsicherungsbereich) 3 500 Frequenzkonöle eingestellt werden.

Unler Berücksich'tigung der sich in der Proxis ergebenden unterschiedlichen Aufgobenstel un-

gen wird dos Geröt in zwei Ausführungen gefertigt.

Type ED l0: llHF-Vie konoloszi Jotor mit den zur Senderonsteuerung erforderlichen Ein-
richtungen. Der FD l0 besitzt drei gelrennle Ausgänge {rnd liefert dle Steuer-
sponnung {ür zwel UHF-Empfönger und einen UHF-Sender g eichzeitig.

Type ED 010: Ausführung ohne Senderboustein. Der ED 010 besitzt nur zwei getrennte Aus.
gönge für Empfönger. Er ist für Berriebsfö e vorgesehen, dle keine Senderon-
steuerung erfordern. Der Senderboustein ist jedoch nochrüs1bor.

In Verbindung mit dem UllF-Empfönger Type ED 80 (Dorenblofi N 159) und den UHF-sendern
Type SD 002,/30.. bzw. SD 010,/30.. konn der FD l0 ols gemeinsomer Steueroszil otor einge-
setz t werden.

Die e ektronische Abstimmung des tronsislorbeslücklen Vielkonoloszi otors wird durch Scholt-
dioden und Kopozitötsdioden erreicht. Domit ls1 eln schne ler Frequenzwechsel möglich. Über
Steuerleltunqen konn dos G-.röt fernbedienl werden.
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ED ]O

ED OlO

Wirkungsweise und Aufbau

Der ED l0 liefert on seinen Ausgöngen folgende Frequenzen

o) {Jr Irro!önger: 2l ,63j... i6,6)q MHz\.n Scnrirren zu2!"lz
o) für den (ende.: 18.333 ... 33,j2o Mhz J "

Sie entstehen durch Mischung von je 5 Qrundfrequenzen ous den Quorzoszillotorstufen (siehe

Blockscholtbi'ld). Diese 5 Grundfrequenzen werden so zusommengeführr, doß die noch dem Ver-
fohren der Frequenzsynthese oufbereiteten Endfrequenzen sich ous 3 Mischfrequenzen zusorn-

mensetzen und eine dekodische Einstellung möglich ist. Der Konolobstond betrögt 5Aklz/12,
so doß 3600 Frequenzen obgeleitet werden können.

Dos vom Vielkonoloszillotor erzeugte Sieuersignol wird dem Empfönger und dem Sender zuge-

führt. Durch Verzwölffochung entsteht dort.für den Empfönger die erforderliche Überloge.rngr-
frequenz bzw. für den Sender die Endfrequenz. Der ED l0 zeigt diese Endfrequenz bzw. die
lotsöchliche Empfongsfrequenz direkt on. Für die ersten zwei Stellen der ongezeigten Frequenz
istder l0-MHz-Oszillotor moßgebend (1. Grundfrequenz). Er erloubt eine Einstel ung voo 224...
390 MHz in l8 Stufen zu je l0 M1Hz. Die dritte Stelle ergibt sich mit dem l-N4Hz-OszilJotor
(2. und 3. Grundfrequenz), der in l0 Stufen scholtbor ist. Schließlich werden die vierte und

fünfte Stelle von der Finstellung des 50-kHz-Oszillotors besiimmt (4. und 5. Grundfrequenz).
Er umfcßt 20 Stufen zu ie 50 kHz.

Die Quorzoszillotoren befinden sich in einem Thermostot, dessen Ausgönge zu den Mischstu-
fen führen. Am Ausgong des Mischteils wird über einen Ringmodulolor die Endfrequenz entnom-
men und ouf den obstimmboren Versiörker gescholtet. Dieser selektive Verstörker erfüllt folgen-
de A u fg oben:

l. Verstörkunq des Steuersiqnoles ouf ejne Ausgongssponnung von > 1,2 V on 60 O

(2 getrennte Au sgönge)

2. Unterdrückung unerwünschter Nebenwellen (besonders 4,5...5 MHz) cuf einen Ab-
stond von > 60 db. Dies wird durch sogenonnte mitloufende und elektronisch obge'
stimmte Selektionskreise erreicht.

Die Sender{requenzen liegen gegenüber denen des Empföngeroszlllotors um die ZF, olso um

39,6 MHz, tiefer. Desholb muß or,rch dos im ED 10 erzeugte Steuersignol "^ -T* = -3,3 MHz

versetzt sein. Hierfür wird vor dem Endverstörker eine Teilsponnung obgegriffen, Über einen

Trennversidrker dem Ringmodulotor zugefünrt und mit einem 3,3-MHz-Quorzsignol gemischt. Die
gewonnene Steuersponnung mir f = 18,3...33,3 MHz ist noch selektiver Verstörkung bei gleich-

zeitiger Nebenwellenunterdrückung om Ausgong verfügbor. Der obstimmbore Verstörker liefert
som il filr

2 Fmpföngeroussönse ie 1,2 V on 60 O (f =21 ,6...36,6 [4Hz)

I Senderousgong 1,2 V on 60 0 (f = 18,3...33,3 &1Hz)

(nur bei Type ED l0)

Der Vielkonoloszillotor ist ols Einschub für Norm-Kostengestelle 520 DIN 4l490 ousgeführt,
konn iedoch wohlweise ouch ols Einzelgeröt in einem Stohlkosten geliefert werden. Die An-
schlüsse zum Einschub 6zw, zum Gerötestohlkosten erfolgen mittels Steckverbindungen.
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ED OIO

Eigcnschc{ten

H F-Ausgönge Empfönger (2 x)

F requenz bere ich

Konolobstond

(220...3?9,95\+39,6 MHz = 21,633 ...36,629 Mr'
l2

,!:L 
kHz = 4,1666 kHz

-10...+50oC

Anzohl der wöhlboren Konöle . 3600 (dovon 3500 im Bereich von 225...400 MHz)

Frequenzfehler der Ausgongsfrequenz < t400 Hz im Temperoturbereich 0... +40 oC

Ausgongssponnung > 1,2 V on 60 O

HF-Ausgong Sendcr (nur bei Type ED 10)

Frequenzbereich (220 -399'95\ MHz = 18,333...33,329 MHz'

Konolobsiond # un' = 4,1666kH2

Anzqhl der wöhlboren Konöle 3 600 (dovon 3 500 im Bereich von 225...400 MHz)

Frequenzfehler der Ausgongsfrequenz ,. < *400 Hz im Tenperoturbereich 0,.. +40 oC

Ausgongssponnung > 1,2 V on 60 O

F rcquen zwoh I

orn Ort durch dekodische E in ste llung

Fernbedienung über 49 Steuer le itungen

R e ichwe iten bei G le ich s trom fernwo h I

mit Kobel 0,6 1,75 km

0,8 3,25 km

Temperotur

Umgebungstemperotur 0... +40 oC

noch funktionsföh i9 bei

Grenzwerte für Betrieb 20 ... + 60 oC

für Logerung -20... +70 oC

Lufifcuchtigkcir < 95 % bei + 25 oC

<707o6et+40oC

Au fstellungshöhe des Gerötes < 3000 m über NN

Einloufzeit bei tu = 25 oC <20 min

N etzon sch lu ß

B e stü ckun g

115/125/220/235 V !10 %, 40 ...60 Hz, mox. 70 VA

Tronsistoren 6x2N707 lxOC77 3x AC124
6xAFll4 lxOC28 4xOC470
6xAFl02 3xOC29 lxOC450
5 x AFY 1l I x TF 78/30

Lompen 4 x RL 210/110 V; 6 x RLf 22421

Sicherungen (DlN 41571) I x 0,1 A= 0,1 C; 2x0'6 A= 0'6 C (220Y);
2xl,2A=1,2C(125V)
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ED ]l]
ED O]O

UHF-VIELKANAL0SZILLATOR ED l0 bzw. ED 010

Gew ich t und Abmessungen

Gew icht ohne Gerötestoh lkosien
abressurgen (B ^ H " l)
B es te I I beze ichn un gen

Ausführunq m lt Senderboustein

18 ks

520 x 134 x 300 mm

> UHF-Vielkonoloszillotor Type ED l0
> UHF-Vielkonoloszillotor Type ED 010Ausführung ohne Senderbouste rn

ii l*l-
| 3 so rx. s,"t."

i ; l*l-

I

L

----------1

t8,3...33,3 M|z

_l

I r2v/ö0fl)

Absrimhbdrer V.r!tälk.r

lm V ielkcn olo s zilloror
Type E D 010

nicht entholren,

iedoch i ochrü s tbor.

__-_-J

Anderunsen, insbesondere solche, die d!rch den rechnischen Fortschritt bedingr sind, vorbeholren!

na-l--lt-lI-J[J T-JTJ

B{t

i>r,rv(60o)

___l

Blockscholtbild
Vielkonolosz illotor ED l0
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